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Kohlke andererſeits das

Markte mit in

Halle Freitag
Dentſches Reich

Von dem Herrn Abg Spielberg werden wir erſucht um
Aufnahme der nachſtehenden Erklärung

Auf Wunſch des Vorſtandes des Deutſchen Kolonialvereins
habe ich eine Denkſchrift über Deutſche Ackerbaukolonien J
in Nord und Südamerika verfaßt welche unter be
ſonderer Zuſtimmung des Präſidiums und des Ausſchuſſes in
Nr 15 der Deutſchen Kolonialztg veröffentlicht iſt

Für den Jnhalt dieſer Denkſchrift übernehme ich die volle
Verantwortung nicht aber für die in den Zeitungen gegebenen
Auszüge und Bruchſtücke

Berlin W SpielbergMitte September wird in Breslau ein ſchleſiſcher
erweg t der deutſch freiſinnigen Partei abgehalten
werden

Perſonal Veränderungen im IV r v Hartrott Oberſtlt und etatsmäß Stabsoffiz des 7 Thüring Jnf Reg Nr 96
unter Stellung à la suite dieſes Reg nach epere behufs Uebernahme
des Kommandos des 3 kgl würtemberg Jnf Reg Nr 121 kommandirt
Malotki v Trzebkatowski Oberſtlt vom 7 Thüring Jnf Reg Nr 96
um etatsmäß Stabsoffiz, v Marklowski Major von demſ Reg zum
at Commandeur ernannt v Manſtein Hauptm und Comp Chef vom

2 Hanſeat Jnf Reg Nr 76 unter Beförder zum überzähl Major in die
erſte Hauplmannsſtelle des 7 Thüring Jnf Reg Nr 96 verſetzt
T

Halle den 13 Auguſt
Aus dem Jahresbericht

der halleſchen Handelskammer für 1884
VIII

Dem Abſatz ſpeziell von Thonröhren waren Befürchtungen
wegen Verſchlechterung der ſanitären Verhältniſſe in der zweiten
Faſt hen Jahres günſtig indem dadurch die im Gange befindlichen

analiſationsarbeiten beſchleunigt und neue Projekte in Angriff
genommen wurden Andererſeits machte ſich die Konkurrenz der
ſich vergrößernden abriken am Rhein in Baden Schleſien
Hannover und Sachſen ſowie die Konkurrenz der Cementrohr
Fabriken ſtärker bemerkbar

Die von unſeren Porzellanfabriken benöthigte Porzellanerde
wird in der Umgegend von Halle gewonnen Dieſelbe geht
übrigens über ganz Deutſchland wie auch nach Rußland Die
Preiſe variiren zwiſchen 0,50 M und 0,80 M pro 100 kg Ge
ſchlämmtes Kaolin wird zum Durchſchnittspreiſe von 350 M pro
10,000 kg hauptſächlich an thüringer Porzellanfabriken geliefertVerdienſt der Arbeiter 12 M pro Woche

Für feinere Luxusartikel in gemalten Porzellanen exiſtirt
kaum noch Nachfrage da dem herrſchenden Einrichtungsgeſchmack
die MajolikaFabrikate mehr entſprechen Infolge deſſen iſt die
Porzellanbranche mehr auf Gebrauchsgeſchirre wie Tafel und
Kaffeegeſchirre angewieſen worin die Konkurrenz bei dem be
ſchränkten Gebiete eine erdrückende iſt ſo daß ein ſolider Preis
nicht aufkommen kann

Eine PorzellanMalerei unſeres Bezirks berichtet uns daß die
ſyſtematiſche Konkurrenz der Fabriken gegenüber den Malereien
auf den Malereibetrieb immer nachtheiliger einwirke und daß der
ung der Fabriken nur vom Jnlande erhobene Aufſchlag auf

orzellane von 10 Proz den Export von gemalten Porzellan
waaren ſehr erſchwere Die betr Firma welche außer deutſchem
Porzellan auch böhmiſches und zum kleinſten Theile er e
verarbeitet führte im vergangenen Jahre nach Holland England
und Montevideo aus

Aus dem Abſchnitt über das Salz möchten wir folgende Nach
richt nicht unbemerkt laſſen Das Fortbeſtehen der mit den
Konkurrenzſalinen abgeſchloſſenen h ehernngen rin liebte die
Beibehaltung der hisherigen Abſatzgebiete und eine geringe Er
höhung der Salzpreiſe Mit Februar 1885 haben die Ab
machungen zwiſchen den Salinen ihre Giltigkeit verloren und
wenn die Bemühungen zur Herbeiführung neuer Verſtändigungen
fruchtlos bleiben ſo kann die ungebundene Konkurrenz nur nach
theilig auf die Salzpreiſe einwirken

Bei der Beſprechung der Braunkohleninduſtrie gedenkt der
Bericht auch der Konkurrenz der böhmiſchen Braunkohle
Dieſelbe ſagt er wird mit der ſteigenden Einfuhr der letzteren
nach Deutſchland ſeitens unſerer Gruben immer ſtärker verſpürt
Noch mehr leiden unter dieſer Konkurrenz unſere Briquettes
fabriken denn nur in Form der Briquettes t die weniger

werthvolle ſächſiſche Braunkohle außerhalb ihres Standortes mit
der böhmiſchen zu konkurriren Der vermehrte Jmport aus
Böhmen iſt weſentlich darauf zurückzuführen daß die ſächſiſchen
Staatsbahnen ihre Frachten für die böhmiſche Kohle beträchtlich
ermäßigt haben in der Relation Leipzig Berlin beiſpielsweiſe
um ca 15 M pro 10,000 kg Jn den Kreiſen der Braunkohlen
induſtrie der Provinz Sachſen hat ſich deshalb einerſeits der
Wunſch nach Einführung eines Schutzzolles auf die böhmiſche

ländiſchen Waare vor der heimiſchen r Tarifvergünſtigung
wieder in r zu bringen Bei Beurtheilung der Rentabilität
des hieſigen Braunkohlenbergbaues muß man im Auge behalten
daß dieſelbe im allgemeinen nicht ſowohl durch die Lage des
Kohlengeſchäftes als vielmehr die Verwerthung der Kohle zur

3 von Paraffin c oder im Dienſte von Nebenbetrieben
edingt iſt Soweit nicht örtliche Lage oder Qualität der Kohle

einzelnen Gruben einen beſonderen Vortheil gewähren iſt die
Situation derjenigen Gruben welche ſich ausſchließlich auf den
d von Kohlen und Briquettes verlegen weniger gewinn

ringend
Von einem neuen Konkurrenten der heimiſchen Paraffin

induſtrie giebt der Abſchnitt über dieſe Kenntniß Wir leſen
daſelbſt Für das Jahr 1885 wird die Paraffinfabrikation mit
der verwandten ſchoktiſch engliſchen Jnduſtrie ſtark zu rechnen
haben da letztere wegen ihrer Vergrößerung nunmehr auf den
Export angewieſen iſt und ſich neben Oeſterreich und Italien
auch Deutſchland als aufnahmefähiges Abſatzgebiet aufgeſucht hat
Schon ſeit einiger Zeit begegnet die hieſige Jnduſtrie in erſtn Ländern deren Verſorgung mit Pareffin zur Kerzen
abrikation und als Zuſatzmateria zum Bienenwachs ſonſt

von hier aus erfolgte dem billigeren Angebot der
chottiſchen dar welchem ſie denn auch überall da wo
nicht die entſchieden beſſere Qualität des hieſigen Fabrikats ohne
Anſehung des Preiſes vorgezogen wird das Feld überlaſſen muß
Wie bedentend der Preisunterſchied zwiſchen den beiderſeitigen

orderungen iſt geht daraus am deutlichſten hervor daßchottifches Paraffin bei 8 M pro 100 kg Eingangszoll und
4 M Fracht in einer für Kerzen geeigneten Härte zur Unter

ſtützung hieſiger Kerzenfabrikation bezogen werden kann Noch
vor etwa 3 Jahren fand umgekehrt eine Ausfuhr größererMengen deutſcher Paraffine nach England ſtatt zu Preſen

welche über den hieſigen Notirungen ſtanden re das hier
benöthigte Kerzenmaterial durch den Ankauf hieſiger Konkurrenz
fabrikate beſchafft werden konnte Zur Erklärung dieſes Vor
ange reicht die vorerwähnte Vergrößerung der ſchottiſcheng
iſchen Produktion nicht aus Vielmehr wird die Stetigkeit der

Zufuhren amerikaniſcher halbfertiger Paraffine nach London und
die Anſammlung ſtarker Vorrätbe an harter Waare auf dieſem

etracht gezogen werden müſſen
Nochmals wird auf die Konkurrenz des ruſſiſchen

Petroleums mit S Worten hinverwieſen Es iſt des
alb angeht wünſchen daß den Beſtrebungen der Deutſch
duſſiſchen NaphtaJmport Geſellſchaft bei der deutſchen Re

aierung den ruſſiſchen Mineralölen auf den deutſchen Eiſenbahnen

eſtreben geltend gemacht die der aus V

1 Beilage zu Nr 188 der SaaleZeitung
billigere Frachtſätze einzuräumen kein Gehör geſchenkt werdeDenn es würde dadurch der hieſigen e r Epn
wen welcher deren Exiſtenzfähigkeit mit der Zeit untergraben
müßte

Noch weit erheblicher als im Voriahre iſt die ſchon an ſich nur
unbedeutende Steinkohlenförderung im Kammerbezirtk im

ahre 1884 zurückgegangen Die fiskaliſche Grube zu Wettin
rückt ihrer vollſtändigen Erſchöpfung immer näher und mußte die
ſelbe daher ihre Förderung und Belegſchaft fortdauernd herab
ſetzen Der Abſatz der Privatgrube Karl Moritz bei Plötz hat ſich
infolge der im Herbſt 1883 nöthig gewordenen Einſtellung der
fiskaliſchen Steinkohlengrube zu Löbejün erhöht Die noch vor
handenen Haldenbeſtände der letzteren ſind von der Grube Karl
Moritz übernommen worden

Dem Abſchnitte über das Leuchtgas entnehmen wir folgende
NotizGasmotoren waren angeſchloſſen an die Gasanſtalten zu Halle 23

zu Bitterfeld 2 von je 1 Pferdekraft zu Naumburg 7 zu Zeitz7
zu Eisleben 2 zu Eilenburg 3 von je 1 Pferdekraft zu Witten
berg 3Eccktriſche Anlagen zu Beleuchtungszwecken ſind im vergangenen

Jahre in Halle 2 in einer Malzfabrik und in einer Möbelfabrik
geſchaffen worden

Die Kupferproduktion der mansfelder Werke iſt erſt kürzlich
in der Preſſe erörtert wir dürfen daher über die techniſche Seite

hinweggehen und gedenken nur der Arbeiterverhältniſſe nach
Maßgabe des vorliegenden Berichts

Die Belegſchaft der Werke betrug insgeſammt 17,734 Mann
d i 505 mehr als Ende 1883

Die am Jahresſchluß vorhandene Belegſchaft hatte 8896 Frauen
18,633 Kinder unter 14 Jahren 631 ſonſtige Angehörige in
Summa 28,160 Angehörige zu ernähren Es fanden ſomit
45,894 Perſonen ausſchließlich der Beamten und der in den
Bureaus beſchäftigten Monatslöhner 2c durch den Betrieb der
mansfelder Werke unmittelbar ihren Unterhalt Die Werke in
Weſtfalen waren mit zuſ 922 Mann belegt welche im ganzen
2213 Angehörige zu ernähren hatten

Der Mansfelder Knappſchaftsverein hat eine Vermehrung
ſeines Vermögens von 1,003,195 32 M auf 1,158,964 92 M zu
verzeichnen was hauptſächlich auf der größeren Einnahme durch
den ſtarken Zuwachs von Vereinsgenoſſen beruht die Einnahmen
betrugen 758,653 38 d i 23,353 54 M mehr als in 1883
Unterſtützt wurden 2657 Perſonen d i 108 mehr als in 1883 mit
zuſammen 230,295 M

Die Sparkaſſe der Beamten und Arbeiter hat bei der gewerk
ſchaftlichen Hauptkaſſe 137,452 M Kapitalien angelegt und beſitzt
einen Reſervefonds von 13,381 M Die durchſchnittliche Forde
rung pro Buch betrug Ende 1884 104 95 M r wurden
im Jahre 1884 60,358 zurückgenommen 62,157 M t
Aus dem Dispoſitionsfonds der OberBerg und HüttenDirek

tion für Unterſtützung gewerkſchaftlicher Arbeiter und der Hinter
bliebenen in beſonderen Nothfällen und wo die Leiſtungen der
Knappſchaftskaſſe nicht ausreichen in Höhe von 45,000 M für das
Jahr wurden 1884 an 1078 Perſonen 47,197 85 M bezahlt

Jm Jntereſſe der Anſiedelung und Unterbringung von Arbeitern
wurden im Jahre 1884 377,091 M aufgewandt nämlich zum Bau
von Schlafhäuſern und Familienhäuſern mit Zubehör 268,235
durch Gewährung von Bau Darlehen 75,056 durch Gewährung
von BauPrämien 33 800 M Die für den gleichen Zweck inner
halb der letzten 22 Jahre aufgewendete Geſammtſumme beträgt
2,903,500 M Der Geſundheitszuſtand der Arbeiter war be
friedigend Tödtlich verunglückt ſind 21 Arbeiter davon 13 beim
Kupferſchieferbergbau 1 beim Abbruch eines Schornſteingerüſtes
und 7 auf dem Steinkohlenbergwerk Mangsfeld

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Köln 8tg telegraphirt man aus Berlin In den vor

letzten preußiſchen Etat wurden auf Antrag des Kultusminiſters
v Goßler zwei Millionen Mark zum außerordentlichen
Ankauf von Kunſtgegenſtänden eingeſtellt Oeffentlich wurden
über die Abſichten die dem Antrage der Bewilligung zu Grunde
lagen Einzelheiten nicht mitgetheilt da jede vorzeitige Enthüllung
die Verwirklichung gefährden konnte Jndeß drang ſchnell unter
die kleine Schaar der eingeweihten Kunſtfreunde die erfreuliche
Kunde daß die rührige preußiſche Muſeumsverwaltung in Er
fahrung gebracht habe daß der Herzog von Marlborough einen
großen Theil der hervorragendſten Kunſtwerke von Blenheim
Houſe jenem einſt vom dankbaren engliſchen Volke dem berühmten

gen geſchenkten Schloſſe zu verkaufen beabſichtige An
änglich glaubte man die preußiſche Muſeumsverwaltung wolle

in erſter Linie die vorzügliche Madonna Anſidei von J
erwerben und als dieſe Gerüchte in der engliſchen Preſſe Ver
breitung fanden erhob ſich ein Sturm der Entrüſtung wie man
eine ſolche einzig daſtehende Kunſtperle außer Landes gehen laſſen
könne Jn der That hat denn auch die Nationalgallerie in London
dieſe Raffaelſche Madonna dem Lande erhalten und für die
Summe von 1 Million Franken ihrer Sammlung einverleibt

on den weiteren Gemälden aus Blenheim Houſe hat dieſelbe
NationalGallerie noch einen hervorragenden Van Dhyck ein
Portrait Karls I und mehrere Rubens zum Theil zu ganz
außerordentlichen Preiſen erworben Die beiden beſten
Rubens aus der Sammlung einen Bacchus zug und
eine Andromeda hat aber die Verwaltung der königl
Muſeen in Berlin erſtanden Das erſte iſt ein großes
figurenreiches farbenprächtiges Gemälde in deſſen Mittelpunkt
ein vorzüglich gemalter trunkener Bacchus von einem prachtvollen
Mohren und einem in all ſeiner Häßlichkeit packenden Faun mit
Mühe aufrecht gehalten wird oran ſchreitet ein Flötenbläſer
deſſen dick aufgepuſtete Backen beweiſen da r
das Herannahen des der vollen Sinnesluſt huldigenden Zuges
verkünden möchte während den Schluß eine nackte taumelnde
Bacchantin von beſonderer Feinheit der Ausführung ſowie ferner
ein ausgelaſſenes Paar eines Fauns und einer Bacchantin
machen welche letztere die bekannten Züge der zweiten Gemahlin
Rubens trägt Jm Vordergrunde zu den Füßen des Zuges
tummeln ſich vier kleine Knaben zwei davon vorzügliche Bilder
der Söhne des Malers Das Gemälde wahrſcheinlich gegen 1620
gemalt zeigt Rubens in ſeiner großartigſten Entwickelung und iſt
vorzüglich erhalten Auch das zweite Bild eine an den Felſen
gekettete nackte Andromeda darſtellend iſt eine vorzügliche Be
reicherung der königl Sammlungen Es iſt in der letzten Zeit
des Künſtlers gemalt und in der Zeichnung wie in der Farben

rn Auch zu dieſem Bilde hat offenbar Rubens Gattin
dodell geſtanden Beide Bilder bilden eine werthvolle Ergänzung

zu den in der Sammlung ſchon bis jetzt vorhanden geweſenen
Rubensſchen Bildern vor allem der heiligen Cäciliag und der

agd der Dianag auf der Franz Snyders die Thiere gemalt hat
Wie letzteres iſt auch die Andromeda bis zum Tode des Künſtlers
in ſeinem Hauſe aufgeſtellt geweſen Eine fernere Erwerbung
aus der Blenheim Samm iſt das Bildniß einerJtalienerin die wegen ihrer Aehnlichkeit mit der Raffael ſchen
Fornarina im Palazzo Barberini ſeit Alters Tee Forngrina
genannt wird das urſprünglich als eine Schöpfung Faſſneh
ſelbſt betrachtet wurde jetzt aber allgemein für ein Bild
Sebaſtians del gehalten wird Afaue iſt esein Bild aus der allerbeſten italieniſchen Kunſtblüthe gleich vor
züglich in der idealen Ruhe der er en Auffaſſung des Kopfes
wie in der Harmonie und der Pracht der Farben Die letzte
Erwerbung aus dieſer Sammlung bildet ein unbekanntes männ
liches Bildniß das urſprünglich Hans Holbein dem jüngernzugeſchrieben wurde denn unſerer Muſeums Verwaltung
indeß wohl eher einem Mitarbeiter Holbeins Joſe van Cleve
zugeſchrieben werden dürfte der gleichzeitig mit Holbein als

dieſes großartigſten Unternehmens des Bezirks an dieſer Stelle R

er der ganzen Welt Geb

14 Auguſt 1885
englif ofmaler an den Hof Heinrichs VIII gezogen wurdeun Eſen Werte meiſt als Holbeinſche gelten Se Ankauf

aller vier Bilder iſt im Anfang dieſes Jahres in En
erfolgt Sie ſind ſeit kurzem hier eingetroffen und werden in
etwa 8 bis 14 Tagen der Sammlung der königlichen Muſeen
einverleibt werder

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in un

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 12 Aug Geſtern haben die Stadt
verordneten den jahrelangen Streit wegen des Wohnungs
9iidzuſchußſes für die Gymnaſiallehrer im Sinne desiniſteriums endgiltig entſchieden Das Miniſterium hatte die
Zahlung des Wohnungsgeldzuſchuſſes aus den Mehreinnahmen
des erhöhten Schulgeldes verlangt und da die Stadt nicht willig
auf das Verlangen einging derſelben den ſeit 50 Jahren ge
zahlten Staatszuſchuß von 1800 M jährlich geſperrt ihn dann
aber Anfang dieſes Jahres wieder in Ausſicht geſtellt Die
Stadtverordneten beſchloſſen darauf am 24 März d den
Wohnungsgeldzuſchuß nur unter der Bedingung zu zahlen ddie Regierung ſich verpflichte den Staatszuſ uß von 1800
auf alle Zeiten weiter zu gewähren Ein Beſchluß der die
Zuſtimmung des Magiſtrats nicht erhielt und auf den auch die

egierung nicht r 7 Die Stadtverordneten haben bei dieſer
Sachlage und da die Regierung noch die Sperrung von weiteren
Staatszuſchüſſen angedroht hatte geſtern bedingungslos die Zahlundes Wohnungsgeldzuſchuſſes an die Gymnaſiallehrer der ſei
Oſtern ſchon unter Vorbehalt gewährt worden iſt beſchloſſen
Jm nächſten Frühjahr ſoll mit dem Umbau der im Zuge derVerlinKaffeler Chauſſee liegenden hieſigen Elbbrücke begonnen

werden Die Brücke iſt erſt im Jahre 1847 neu auf maſſiven
Steinpfeilern erbaut und ihr Umbau iſt daher wohl weniger
wegen Baufälligkeit beſchloſſen als deshalb weil die neueren
roßen Schiffsgefäße beſonders die Dampfer die Brücke bei
ochwaſſer nicht können Der Umbau wird deshalb im

weſentlichen eine Erhöhung der Brücke ähnlich wie vor einigen
Jahren die Torgauer Elbbrücke erhöht wurde in ſich ſchießen
Auf dem kleinen Exerzierplatz an der Schloßkaſerne auf dem auch
die Abbruchmaterialien aus der Schloßkirche die Flieſen ab
gebrochenen Emporen e lagern wird jetzt das Baubureau für
den Umbau der Schloßkirche errichtet Die Abbruchsarbeiten
werden ſo weit thunlich unter ſtrengem Ausſchluß der Oeffentlich
keit ausgeführt Es iſt dieſe Maßregel unbefugte Neugierige ab
zuhalten und damit Unglücksfällen vorzubeugen ganz gerechtfertigt
und erklärlich im Volksmund aber wird die Heimlichkeit dahin
83 daß der franzöſiſche Gouverneur Lapoype wenige Tag
evor Wittenberg am 14 Jan 1814 von den Preußen erſtürm

wurde die angeblich bedeutende franzöſiſche Kriegskaſſe bei Seite
gelhafft habe und es weiſen rrdinge die meiſten Spuren und
Erinnerungen auf die Schloßkixche als Schatzkammer hin Nach
dem Kriege ſollen auch verſchiedene Nachgrabungen vorgenommen
worden ſein die aber ſtets S waren Es wäre nun
nicht übel wenn bei dem Umbau der Schloßkirche jetzt die Bau
ne dazu der Kirche ex fundamento entnommen werden
önnten

T Freyburg 12 Aug Mit dem Bau des neuen Poſt
gebäudes iſt nunmehr nachdem die Aufräumungsarbeiten be
endet begonnen worden Daſſelbe erhält ſeinen Platz auf dem
Holzmarkt in unmittelbarer Nähe des jetzigen Poſtgebäudes
derr findet die landespolizeiliche Prüfung und Begehung
der Strecke Naumburg Balgſtädt vom Bahnhof Naumburg
aus ſtatt Man darf i deshalb wohl der Hoffnung hingeben
daß mit dem Bau der Sekundärbahn Naumburg Artern
demnächſt begonnen wird da die Vorarbeiten ſchon ſeit längerer
Zeit fertiggeſtellt ſind

t Aſchersleben 11 Aug Heute iſt die Ehefrau des Arbeiters
G hier infolge Genuſſes einer d che Arzenei plötzlich ver
ſtorben Man vermuthet daß die Frau den giftigen Jnhalt der
Flaſche abſichtlich und zwar infolge ehelichen Unfriedens genommen
hat Der am Bau der zum Haliwerk gehörigen Gebäude be
ſchäftigte Dachdecker Grabe von hier ſtürzte während der Arbeit
vom Dache und verſchied bald darauf an den erlittenen ſchweren
Verletzungen Dem Fleiſchbeſchauer Alsleben hier wurde
kürzlich für das mehrmalige Auffinden von Trichinen eine dreifache
Prämie im Betrage von 90 M aus Kreismitteln gewährt

Heldrungen 11 Aug Geſtern nachmittag brannte
ein dem Rittergutspächter Lieutenant Kleemann zu Cannawurf
gehöriger erſt am Sonnabend in unmittelbarer Nähe des Schloſſes
daſelbſt aufgeſtellter Getreidediemen nieder Am Sonntag
war hier eine Bürgerverſammlung einberufen um überetwaige Mittel zu berathen das bei ſtarken Regengüſſen ein
tretende Hochwaſſer von hieſiger Stadt und Flur geeigneter

J

durch das Unwetter am 5 d herbeigeführt vorzubeugen
S Belgern a 12 Aug Am an wurde ein aus

freien Gaben geſtiftetes von Prof PfannenſchmidtBerlin ge
maltes Altarbild den Heiland am Kreuze darſtellend in unſerm
Gottesbauſe eingeweiht Das ſchöne Bild iſt bei entſprechender
Breite einige Meter hoch Jm Hintergrunde liegt das ſabbath
ſtille Jeruſalem über welchem helle Abendwolken heraufziehen
Hoch ragt das Kreuz das den Geſtorbenen trägt Es iſt voll
bracht das Leiden iſt vollendet ein milder Schein der Ver
klärung umleuchtet die ganze herrliche Geſtalt dieſe ſehr plaſtiſch
hervorhebend Am Fuß des Kreuzes ruht das trauermüde Antl

gen das Marterholz lehnend Marie Magdalena während zw
andere Geſtalten Johannes und die Mutter des er
weiter zurück mit ihrem Schmerze ringen Dank den edlen

ern

Teuchern 12 Aug Am Montag verunglückte der69 Jahre alte Arbeiter Kfeiffer aus Oberwerſchen auf der
Grube Naumburg bei Deuben dadurch daß während er die
Aſche fortſchaffen wollte von dem über ihm beſchäftigten
die Feuernng angerührt wurde und der dadurch hervorgebrachte
Gluthexguß die Kleider des Mannes entzündete Der Oberkörper
iſt ſo ſtark durch Brandwunden verletzt daß an s Aufkommen
r wird Jn dem benachbarten Cöſfuln iſt der
yphus ausgebrochen erwachſene Perſonen ſind bereits

der Krankheit erlegen Die Erntearbeiten auf den Getreide
feldern ſind bei dem überaus günſtigen Wetter in ar gen e

e Die Ernte wird allgemein als eine gute Mittelernte be
zeichnet

R Nebra a 12 Aug Von einem empfindlichen Verluſte
wurde am Montag Gutsbeſitzer Hellmut der betroffen Ein
Knecht deſſelben war beauftragt ein Faß er aus der Unſtrut
u holen Kaum hatte der Mann indeß mit dem Füllen des
aſſes begonnen als die Hinterräder des Wagens den Halt ver

loren und das Gefährt in die Tiefe gezogen wurde Jn der
Nähe befindlichen Schiffern gelang es den Knecht zu retten
während die beiden Pferde im Werthe von 900 Thlr ertranken

O Vom Harz 12 ung Betreffs des Eiſenbahnbau
en lſenburg Harzburg Oker hat kürzlich wieder eine

usſchuß tung ſtattgefunden als deren Ergebniß bezeichnet
werden darf daß die Ausſichten für das Zuſtandekommen des
Planes ſich weſentlich gebeſſert haben

J Deſſan 132 Aug Se Mai der Kaiſer wird derRückreiſe von Saſees Potsdam morgen nufſere a r
ſtation Roßlau berühren Der kaiſerliche Sonderzug ſoll fr
zwiſchen 6 und 7 Uhr in Roßlau eintreffen und dort etwa eine
halbe bis dreiviertel Stunde halten Jn Roßlau ſelhſt ſind alle
Hände thätig um dem hohen Reiſenden einen würdigen gaſtlichen

abzuleiten und ſo ſchweren Verwüſtungen und Schädigungen wie

S e



orgen
zu bereiten Aus Deſſau werden ſich trotz der frühen Mal 44,2 44,0 bez Splritus pr 100 vt à 100 Proz 10,000 Proz loco

Ang Sept bez
Vartis 12 Jnlk Telegrpr ch Mehl 9 Marques weich pr Aug 4,75,00 pr Sept Dez 12 Marques 48,76 pr Nov Febr 49,50tunde viele nach Roßlau begeben um den allverehrten ohne Faß 242436 bez ab Speicher bez per tzu ſehen a e Rartoffeltz tie ehe New York 11 Aug Telegr Mehl 3 D 85 C im Faß 100 Pfd

fen h Sch 15 2 Fyrann Walther Farteſ ſeſdtitus Berlin 11 Aug Narwyr r Kien des igl
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Kryſtallzucker resl z Pr pr Aug Sept Cout 1 ouble on ublKryſtallzucer II 7 a e t RBo r San 3 a 100 Proz vr Aug Sept G ante Gualitat I 8 I vatds 16 16 grey Printers aus ger aör 171
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Tendenz am 12 Aug Gut behauptet Hamburg 12 Aug Telegr Ruhig pr Aug Sept 33 Br pr
Sept Okt 39 Br pr Nov Dez 33 Br pr April Mat 33 Br Berliner Börſe vom 12 Auguſt
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Die Aelteſten der Kanfmannſchaft Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez rm Anleihe I858 143 10 4 Böhmiſche Nordd Gold 97,90 B
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amburg 12 legr t 46 Akt B V 100,25 o prior 99,60 be e L R n e gigg gar e S vurg 12 Aug Telegr Rüböl matt loco 47 pr Aug o v do VII u X 10175 38 5 Oeſterr Nordweſtb 84,10 S

Amſterdam 12 Aug Telegr Die heute durch die Niederländiſche peſt 12 do do VIII 120,00 bzG 3 Südöſt Bahn e 313,75Handelsgeſellſchaft abgehaltene Kaffee Auktton eröffnete für Nr 1 zu 26 t Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 102 2 11 Südd Boden Kredit 101,60 G do bl 104,60
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n ehe ehe St ee heee alen ehe e er K Ketcht Schmalz Wilco 7,00 do garbants 99 Aen Hott Schidul 13006 hatte d

ng un iliberig Kaffee i Fa Yorkgelaufen d a lter acgayor t wie jogt ces do Rohe Brothers 90 7 8 n 68 B e e e 1 g8

S Hopfen o Silber Rente sBalßlen Nürnberg 11 Aug Bericht v 4 Oeſt Gold NRente 88,90 bz 5 Kursk Kiew 102,99 bzZuſammenſtellung Taxe Ablauf Regen iſt nun enblich alelihelben m wabgeelguen We geſund We Ungar PapierRente 74 90 G NoJeo Miſau
vorthetlhaſteſter Wirkung auf die Pflanze geweſen Der reiche Blüthenanſatz Ungar GoldRente 80,50 B 3 gjaſa ſt

874 Java Preanger hochgelb 47 S 462 à 47 entwickelt ſich nunmehr ſehr ſchön und raſch und haben ſich daher die Hoffnungen talientſche Rente 2 d ca 101,90 B
6,422 blank 29 a gar 29 a 33 auf eine in Quantität und Qualität ausgezeſchnete Ernte weſentlich geſeſtigt 2 o Rumänier 100,25 ba 5 T NitolaiOblg 83,60 b
4,000 grün 26 à 27 26 à 27 In den nächſten 10 Tagen wird die Frühhopfenpflücke auf dem ganzen Konlinent 2 J Ru u 18722 9280 5 h 43

1060 Kiſten Padang weſtindiſche beginnen Schon jetzt kommen täglich 20 30 Ballen Erſlingshopfen aus 5 J Ruſſ Anl 1877 98,10 bz 5 arſchau Wien Iv 99,89 B
Bereitung 25 a 61 47 a 612 Würtemberg und Steiermark an den Markt die Frage nach ſolchem aber iſt e d 1880 3 G e Bl Iz Hava blaß 27 28 a 28 eine ſehr ſchwache und wird heute nur noch 100 M gezahlt welcher Preis ſich 8 J do 1884 94,32 T tn b 53466 weſtindiſche Art 26 a 29 26 à 31 vorausſichtlich bald weiter namhaft ermäßigen dürfte 84 er kommen pro Tag S do OrientAnl I 5920 ranskautaſiſche Efb Dbl 68,80

en 3 W Ballen in Umſah Die Hieiſe ſud 18 9 M je nach Duatitat Hiuf Gold Rente 1838 10800 d ent und Induſtrie Aiten
e grinlich à 20 derur u g Zu r du umd n ernyn nun Aachen Diskonto 119,90 b
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3,234 ordin und Triage 12 à 18 1227 à 1727 per 1 Kg Eier 60 Stüch 2,40 3,00 M VDerlin Dresden 18,70 bzG Deutſche Bank 144,60und 3 Kiſten B 8 Diverſe New Hort 11 Aug Telegr ESpeg 6/ C pro Pfd e s e do Genoſenſchaſtsbant 18390
86,079 Vallen und 1063 Kiſen Kaſe Hatfenfrächte halt Karte n e eBerlin 11 Aug Marltpr nach Ermittl d kgl Pol Prä Gotthardrahn 107 60 S dhär Hectpingen 40 e
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Gekünd Etr Kündi is uen e r e e e V We 1 e loco 7,65 Br 7,55 re e per rer Att S per r Rordh Erſurter abgeſt e t e 29

7 7 Okt bez r Okt üStettin 12 Aug Telegr Petroleum loco alte Uſance 200 Tara per Dez Jan be e Jen Febr C igtaee M t e Meng gar S Jan 21900 G
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